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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg

Geistliches Wort 
Gottesdienste

Aktuelles
Mehrgenerationenhaus Arche

Kirchenmusik
Wir laden ein

Rückblick & Ausblick
Kirchenmaus

Ansprechpartner
& Kontakt

www.kirche-eilenburg.de
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„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner 
Seele?“ (Matthäus 16,26)

Liebe Leserinnen und Leser!

„Sie haben gewonnen!“ Wie oft hat diese Aussage neben „freigerubbelten“ 
Gewinnzahlen Ihren Pulsschlag merklich erhöht und Sie zur Rückantwort 
animiert? Doch versprochene Waschmaschinen und Autos blieben aus, dafür 
waren Sie um eine Erfahrung reicher! Klar, aus Schaden wird man klug!

Glücklicherweise ging´s hier nur um vertane Briefmarken. Aber was wäre 
mit richtig großen Fehlentscheidungen, die uns am Ende des Lebens die 
schlimme Enttäuschung bringen, dass alles verkehrt war?

Was zählt denn nun wirklich? Was holt Wert und Beständigkeit, Sinn und 
Qualität in unsere Tage? Bringen vielleicht der steile Aufstieg auf der Karri-
ereleiter oder eher eine gesundheitsbewusste Natürlichkeit den Kick? Sind es 
mehr die gutbürgerlichen Lebensformen oder doch besser eine flippig geleb-
te Unabhängigkeit eines attraktiven Singledaseins, die zählen?

Jesus möchte uns gerne aus seiner Sicht der Dinge raten und uns damit 
den Horizont für Gottes Maßstäbe erweitern. Nicht die Anstrengungen um 
das private Wohlergehen oder Vermögen werden am Ende von Belang sein, 
sondern das, was aus unserem Denken und Handeln an Gutem für die Sache 
Gottes in dieser Welt herausgekommen ist. Nur wer so nach Gottes Willen 
fragt, sich durch den Heiligen Geist verändern lässt und in der Verbindung 
mit Jesus sein Leben gestaltet, der hat wirklich gewonnen. Er wird merken, 
dass es dann ein erfülltes Leben ist, selbst wenn – rein menschlich gesehen – 
manches auch fehlen mag. Es bleibt dabei: wenn du Jesus hast, hast du alles, 
auch wenn du nichts hättest. Wenn du Jesus nicht hast, hast du nichts, auch 
wenn du alles hättest.

Ich grüße Sie herzlich!

Ihre Pfarrerin Edelgard Richter
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September 2019
„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden 
an seiner Seele?“ Matthäus 16,26

So. 01.09. 09.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst zum Sonntag der Diakonie mit dem 
Popchor

So. 08.09. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 15.09. 15.00 Uhr St. Nikolai Blaulicht-Gottesdienst mit dem Flötenkreis

So. 22.09. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Sa. 28.09. 17.00 Uhr St. Marien Andacht zum Marienkirchen-Fest

Oktober 2019
„Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend - gib davon Almosen! Wenn dir wenig 
möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!“ Tobias 4,8 

So. 06.10. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst mit Abendmahl &  
Martin Rinckart Kantorei

So. 13.10. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 20.10. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

Sa. 26.10. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT

Do. 31.10. 10.00 Uhr St. Nikolai Regionalgottesdienst mit Abendmahl und  
Kindergottesdienst & Bläsern der Region

November 2019
„Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.“ Hiob 19,25

So. 03.11. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 10.11. Sprotta Familiengottesdienst

Mo. 11.11. 17.00 Uhr St. Nikolai Andacht und Martinsspiel

So. 17.11. 10.30 Uhr St. Marien Gottesdienst

Mi. 20.11. 15.00 Uhr Kath. Kirche ökumenischer Gottesdienst

So. 24.11. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst mit Flötenkreis

Kinder-Gottesdienste (siehe auch die Info auf Seite 11 oben)

G
ottesdienste
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Diakoniezentrum in Eilenburger Pfarrwohnung
Die bisher leerstehende Pfarrwohnung am Nikolaiplatz 4 wird seit dem 
1. Juli 2019 von der Diakonie genutzt. Im Diakoniezentrum Eilenburg führt 
die Diakonie eine Reihe von Diensten, die bisher im Stadtgebiet verteilt 
unterschiedliche Bürostandorte nutzten, zusammen. Hauptnutzer sind die 
Flüchtlingssozialarbeit, das Projekt Gegenwind und die Fachstelle Gewalt-
prävention Nordsachsen.

Damit gehen das Diakonische Werk Delitzsch/Eilenburg e. V. und die 
Evangelische Kirchengemeinde „Martin Rinckart“ einen weiteren Schritt der 
Zusammenarbeit. Schon bisher betreiben die beiden als Kooperationspart-
ner das Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg. Auch die Jugendberatung 
und die Partnerschaft für Demokratie Eilenburg-Bad Düben-Laußig, beides 
ebenso Projekte der Diakonie, nutzen Räumlichkeiten im Gemeindehaus.

Unsere Kirchengemeinde und die örtliche Diakonie setzen seit einigen 
Jahren Konzepte, die sich auf den Sozialraum beziehen, um. Dabei neh-
men sie theologische Ansätze einer „Kirche mit Anderen“ auf, die Dietrich 
Bonhoeffer 1944 in der Haft in Tegel verfasst hat. Ich zitiere aus dem Ent-
wurf Bonhoeffers: „Kirche ist nur Kirche, wenn sie für andere da ist. […] Sie 
muss an den weltlichen Aufgaben des menschlichen Gemeinschaftslebens 
teilnehmen, nicht herrschend, sondern helfend und dienend. Sie muss den 
Menschen aller Berufe sagen, was ein Leben mit Christus ist, was es heißt, 
„für andere da zu sein“. […] Sie wird von Maß, Echtheit, Vertrauen, Treue, 
Stetigkeit, Geduld, Zucht und Demut, Bescheidenheit, Genügsamkeit spre-
chen müssen.“ 

Die Diakonie möchte mit ihren 
Diensten und Einrichtungen dort 
sein, wo Menschen Unterstützung, 
Begleitung und Hilfe brauchen. Ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde 
kann die Diakonie ein Motor für die 
Vernetzung in der Nachbarschaft sein. 
Während die Diakonie die Bedürf-
nisse und Lebenslagen der Menschen 
kennt, hat die Kirchengemeinde alles, 
was es braucht, um Menschen zu ak-
tivieren: engagierte Mitglieder, Räu-
me und Ressourcen. 
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Herbstferienprogramm 2019 
 
täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr  
im Mehrgenerationenhaus Arche 
Eilenburg 
 
 
 
1.Ferienwoche: 14.10.2019 – 
18.10.2019 

 
Natur und Bastelwoche Der Herbst ist da. Kreatives Gestalten mit 
unterschiedlichen Materialien und verschiedenen Techniken steht auf dem 
Plan. Bringt eure Ideen mit. Am Freitag gehen wir zum Kiddi Sprung Kontest 
in unsere Eilenburger Schwimmhalle.  
 
 
2. Ferienwoche: 21.10.2019 - 25.10.2019 
 
Kreative Sport, Spiel und Medienwoche für klein und groß z.B. mit „Euren 
Kinofilmen“, Wii spielen, Kickertunieren, Billiard spielen oder Kürbissen 
schnitzen. Wir freuen uns auf eure Ideen.  
 
 
Wie immer planen wir Tagesausflüge und 
Aktionen, deren Termine noch nicht genau 
feststehen. Also schaut einfach rein und 

 meldet euch an. 
 
 
                                          Anmeldungen über 03423/604033 
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Gospelchor in der Bergkirche
Am Samstag, dem 14. September um 19 Uhr kommt viel Rhythmus in die 
Bergkirche. Alle Freunde der swingenden Chormusik dürfen sich freuen, 
denn der Gospelchor „Salttown Voices“ gibt sein Debüt an diesem Abend in 
Eilenburg. Im Jahr 1987 ursprünglich als “Gospelchor Halle” gegründet, ist 
der heutige Name Salttown Voices eine Hommage an die Heimatstadt der 
Sängerinnen und Sänger – die Salzstadt Halle. Frische Gesichter, klare Stim-
men und Begeisterung für Gospels und Spirituals – all das zeichnet Salttown 
Voices aus. Auf der Homepage des Chores lautet es: „Der Funke springt in 
den Konzerten schnell auf das Publikum über und animiert zum Mitsingen 
und Mitklatschen. Die gemeinsame Freude an der bewegenden Musik aus 
Afrika und Amerika und die intensive, wöchentliche Arbeit an den Stücken 
bringen bis zu 7-stimmige Chorsätze in die Kirchen und auf die Bühnen des 
Landes.“ 

Mit Oliver Burse haben die Salttown Voices außerdem einen erfahrenen 
und versierten Chorleiter, der auch in Eilenburg in der Vergangenheit schon 
mehrfach mit seinem Kammerchor CantART zu Gast war. 

Der Eintritt zu diesem Konzert beträgt 8,- Euro, ermäßigt 6,- Euro. Es ist 
möglich zu den bekannten Öffnungszeiten im Gemeindebüro schon vorfris-
tig Konzertkarten zu erwerben. 
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Orgelmaus beim Marienkirchen-Fest
Am Samstag, dem 28. September können Familien um 15 
Uhr in der Bergkirche Eilenburgs die Orgelmaus sowie auch 
die Geißler-Orgel besser kennen lernen. In einem unterhaltsa-
men Konzert für Kinder und Erwachsene wird die Funktionsweise 
der Geißler-Orgel erklärt. Dabei kommt die Orgelmaus mit Kantorin 
Lena Ruddies in ein kurzweiliges Gespräch über das faszinierende große 
Instrument. Und die Besucher erhalten in lockerer Weise Einblicke in die 
klanglichen Besonderheiten und grundlegenden technischen Funktions-

weisen der Orgel. Vor allem aber wird ihnen 
die Vielfältigkeit und Unterschiedlichkeit von 
Orgelmusik vermittelt: Orgelmusik ist nichts 
Langweiliges, kann Freude und Spaß ma-
chen, kann feierlich aber auch fröhlich klin-
gen. Auch die Erwachsenen, die die Kinder 
begleiten, werden sicher viele neue Informa-
tionen erhalten. Zum Schluss gibt es für alle 
eine „Teilnahmeurkunde“. Schon ab 14 Uhr 
beginnt das „Marienkirchen-Fest“ in und um 
die Marienkirche in Kooperation mit der Ev. 
Grundschule Cultus+. Es gibt Spiel- und Bas-
telangebote, Kaffee, Kuchen und Snacks. Um 
17 Uhr endet das Fest mit unserer modernen 
Andacht „ANgeDACHT“ in der Marienkir-
che.

Pianist Igor Gryshyn kommt
Am Samstag, dem 5. Oktober 
2019 gibt es um 17 Uhr ein 
Wandel-Klavierkonzert in der 
Rinckart-Gemeinde zu erle-
ben. Leider kann der im Jah-
resprogramm angekündigte 
Pianist Alexander Meinel aus 
terminlichen Gründen nicht 
auftreten. Aber Herr Meinel 
hat für einen hervorragenden 
Ersatz gesorgt: Igor Gryshyn, 
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begann mit vier Jahren seine Klavierausbildung an der Spezialschule für Mu-
sik in seiner Heimatstadt Charkow und setzte sie 1996 an der Spezialschule 
des staatlichen Tschaikowsky-Konservatoriums Moskau fort. 1999 bis 2005 
studierte er an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig bei Herbert 
Sahling und schloss sein Studium als jüngster Absolvent in der Geschichte 
der Leipziger Hochschule mit Auszeichnung ab. 2005 bis 2010 studierte er 
im Aufbaustudium und in der Meisterklasse bei Gerald Fauth. Beide Studien 
schloss er ebenfalls mit Auszeichnung ab. Igor Gryshyn errang Preise bei 
internationalen Jugendwettbewerben in Japan, Ukraine und Deutschland. Er 
konzertierte in Musikzentren wie Gewandhaus Leipzig, Gasteig München, 
Tonhalle Zürich, Steinway Hall London und Philharmonie Moskau sowie 
in Südkorea, China, Spanien, Malta, Libanon, Frankreich, Holland, Tsche-
chien und Serbien. Seit 2011 unterrichtet Igor Gryshyn in der Fachrich-
tung Klavier an der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“.

In Eilenburg wird Igor Gryshyn ein Programm mit Kompositionen aus 
Russland, der Ukraine, Armenien und Deutschland spielen, darunter die 
Komponisten Schubert und Scriabin.

Reformationsfest mit Bläsern
Festliche Bläsermusik kann man traditionell am Reformationstag, dieses Jahr 
am Donnerstag, dem 31.10. um 10 Uhr, in der Nikolaikirche hören. Dort 
versammeln sich Bläser der Region unter der Leitung der Elternzeitvertre-
tung von Elisabeth Neumann (N.N.) und gestalten den Gottesdienst festlich 
aus. Im Anschluss gibt es noch Kaffee und Reformationsbrötchen.

Martinsspiel in der Nikolaikirche 
Am Montag, dem 11.11.2019 singen um 17 Uhr Kin-
der der Rinckart – Singschule gemeinsam mit den 
Musical-Mäusen der KiTa St. Marien beim traditio-

nellen Martinsspiel in 
der Nikolaikirche. An-
schließend geht es mit 
einem Laternenumzug samt Martinsreiter 
zur katholischen Kirche. Am dortigen Lager-
feuer werden Martinshörnchen miteinander 
geteilt. 
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Krippenspiel-Proben beginnen im November
Die Singschule beginnt mit den Proben für das alljährliche Krippenspiel 
Ende November nach dem Martinsfest. Ab Mittwoch, dem 13.11. (16.15 bis 
17 Uhr) sind noch neue sangesfreudige Kinder willkommen, die gerne am  
24.12. um 15 Uhr beim Krippenspiel mitmachen möchten. 

Alle Informationen auch unter: www.kirchenmusik-eilenburg.de

Wir suchen genau Sie!!!
Sie haben Zeit und wollen diese sinnvoll nutzen? Dann sind Sie in der Kir-
chengemeinde vollkommen richtig. Bei uns ist fast alles möglich – die Arbeit 
mit Kindern, das Gespräch mit Senioren oder ein Besuch bei Geburtstags-
kindern. Auch unser „Rinckartbote“ könnte eine Aufgabe für Sie sein, so-
wohl in der Redaktion als auch in der Verteilung. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, sprechen Sie uns einfach an. 



10†

Morgengebet in der Nikolaikirche
jeden Donnerstag 8 Uhr

Abendgebet in der Marienkirche
jeden Freitag 18 Uhr

Andachten in Senioren- und Pfle-
geheimen
DRK-Senioren- und Pflegeheim
Walter-Stöcker-Straße 8 a
donnerstags 15.30 Uhr: 12.9., 17.10. 
und 21.11. (mit Abendmahl)

Seniorenresidenz
Sydowstraße 1c
dienstags 10.30 Uhr: 10.9., 8.10. und 
12.11.

Caritas-Altenpflegezentrum  
St. Martin
Rödgener Landstraße 16
dienstags 10 Uhr: 24.9., 22.10. und 
26.11.

Das Morgengebet und die Abend-
andacht sowie die Andachten in den 
Senioren- und Pflegeheimen sind 
öffentliche Veranstaltungen. Besucher 
sind gern gesehen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, den 15.9., 20.10. und 17.11. 
um 15 Uhr im Gemeinderaum Niko-
laiplatz 3

Spätlese - Gespräche über Gott 
und die Welt 
Mittwoch, 4.9. (19 Uhr), am 2.10.

(19.30 Uhr) und am 6.11. (19 Uhr) im 
Gemeinderaum Nikolaiplatz 3

Seniorengesprächskreis
Mittwoch, 11.9., 9.11. und 13.11. um 
14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Seniorenspielkreis
Mittwoch, 25.9., 23.10. und 27.11. 
um 14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Café International
Café für Paten, Flüchtlinge und Inte-
ressierte
Freitag,  11.10. und 1.11. um 17 Uhr, 
im Mehrgenerationenhaus Arche, 
Nikolaiplatz 3, 2. OG
Treffen der Paten am Dienstag, 8.10. 
und 29.10. um 18 Uhr in der Arche 
Nikolaiplatz 3, 2. OG

Interkultureller Handarbeitstreff
jeden Mittwoch  9.30 - 11.30 Uhr 
mit Frau Richter im Mehrgeneratio-
nenhaus Arche, Nikolaiplatz 3, 2. OG

Rinckart-Singschule
für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren
jeden Mittwoch  16.15 - 17 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

Martin-Rinckart-Kantorei
jeden Donnerstag 19 - 20.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
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Popchor
jeden Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG

Rinckart-Flöten
jeden Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

In den Ferien pausieren die kirchen-
musikalischen Gruppen.
 www.kirchenmusik-eilenburg.de

Info zu Kinder-Gottesdiensten und 
zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter 
lena.ruddies@arcor.de an, wenn Sie 

gerne per E-Mail an 
den nächsten statt-
findenden Kinder-
gottesdienst erinnert 
werden möchten. 
Oft fällt er zusam-
men mit der modernen Andacht 
am Samstagnachmittag, unserem 
 ANgeDACHT. Ein Impuls für An-
fänger im Glauben und Menschen, 
die auf der Suche sind. Gedankliche 
Impulse für ein sinnerfülltes Leben, 
Kinder-Gottesdienst und ein Inne-
halten in stressigen Zeiten, das alles 
ist  ANgeDACHT.
 Lena Ruddies

Neue Lampen in der Chorkirche
Im letzten Rinckartboten haben wir über das Vorhaben berichtet, neue Lam-
pen für die Chorkirche von St. Nikolai anzuschaffen. Nachdem der Auftrag 
bei der Firma Elektro Danzmann ausgelöst war, hat es nicht lange gedauert, 
und wir konnten die Lampen in Empfang nehmen. Matthias Danzmann, 
Gemeindekirchenratsmitglied und Elektriker, hat an einem Samstag die alte 
Beleuchtung abgebaut und die Neuen angeschlossen. Herzlichen Dank da-
für. Nun sitzen wir nicht mehr im Trüben.
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Am 6. Oktober sind Sie aufgefordert, zur Wahlurne zu schreiten. Gewählt 
wird ein neuer Gemeindekirchenrat. Wie schon bei den vergangenen Wah-
len bekommen Sie die Unterlagen nach Hause geschickt. Dort können Sie 
in Ruhe überlegen, welche der neun Kandidaten Ihre Stimme bekommen. 

Die ausgefüllten Unterlagen können Sie sonntags zum Gottesdienst abge-
ben, in den Briefkasten der Gemeinde (er befindet sich in der Steinstraße) 
werfen oder auch im Gemeindebüro abgeben. Natürlich können Sie auch am 
Wahltag (Sonntag, den 6. Oktober; Erntedank) noch wählen. Alle Stimm-
zettel, die bis zu diesem Tag abgegeben wurden, werden ausgezählt. Die Um-
schläge werden erst vom Wahlvorstand geöffnet. 

Wir bitten Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen, um die ehren-
amtliche Arbeit in unserer Kirchengemeinde auch in den nächsten Jahren 
auf eine gute Grundlage zu stellen.

Für unseren Gemeindekirchenrat gibt es 9 Kandidaten: Manuela Bär,  
Matthias Danzmann, Angela Glas, Karina Höfs, Edith Jung, Inez Laaser,  
Torsten Pötzsch, Christine Rollin und Lena Ruddies.

Die Kandidaten werden sich schriftlich vorstellen. Dabei werden sie ihre 
Wünsche und Ziele für die Arbeit im Gemeindekirchenrat präzisieren. Die-
se Informationen werden wird den Wahlunterlagen beifügen.

Tag der offenen Tür in der Evangelischen Grund-
schule cultus+ & Marienkirchen-Fest

Am 28. September ist mächtig viel los in Ei-
lenburg. Vormittags feiert die Evangelische 
Grundschule cultus+ ihren Tag der offenen 
Tür und nachmittags geht es in und um die 
St. Marienkirche weiter mit dem Feiern, denn 
die Gemeinde lädt zum Marienkirchen-Fest 
ein (Siehe dazu Seite 7). Es wird ein bunter 
Nachmittag mit Essen, Spielen, Basteln und 
Musik. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
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10 Jahre RinckART mit Einweihung des neuen  
Banners

Am Sonntagmorgen des 30. Junis wur-
de mit einem Fest-Gottesdienst das 
10-jährige Jubiläum des RinckART 
e.V. gefeiert. Alle kirchenmusikali-
schen Gruppen traten auf und zeigten 
die ganze Bandbreite der Kirchenmu-
sik in Eilenburgs Rinckart-Gemeinde. 
Da ertönte Mozart neben Popsong, 
da traten die Kleinsten der Singschule 
neben den „Dienstältesten“ der Kan-
torei auf. Mathias Steiner, Gerlinde 
Richter und Dr. Reuter aus dem Ver-
einsvorstand wurde mit Worten und 
Blumen für ihr Engagement gedankt. 
Auch für die besondere ehrenamtliche 
Tätigkeit von Susanne Ferl (Organisa-
tion von Festen u.a.) und Janine Mieth 
(Design des Banners) gab es Applaus. 
Pfarrerin Edelgard Richter betonte in 
ihrer Predigt die tröstende Wirkung 
von (Kirchen-) Musik. Nach der Fei-
erstunde schauten alle noch neugierig 
zu, wie erstmalig das neue vom Verein 
gesponserte Banner zur Ankündigung 
von Konzerten am Turm der Nikolai-
kirche herunter gelassen wurde. Mit 
einem Applaus und einem Glas Sekt 
wurde das Banner dann stolz begrüßt 
und in Betrieb genommen. Im Schat-
ten des Turmes und bei einem ange-
nehmen Wind ließ es sich an diesem 
heißen Tag trotz der Hitze dort gut 
aushalten. Viele stärkten sich dann mit 
Gegrilltem, kühlen Getränken und 
guten Gesprächen.  
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Aus unserem Gemeindeleben
Sie haben in den Monaten September, Oktober und November Geburtstag? 
Dann übermitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten 
Wünschen für das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes 
Segen, dass Sie sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen 
dürfen. 
Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz des EKD-
Datenschutzgesetzes (DSG-EKD). Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten zu-
gestimmt haben, gratulieren wir Ihnen im Gemeindebrief namentlich.
„Gott, mein Herz ist bereit, ich will singen und spielen. Wach auf, meine Seele!“ 
Psalm 108,2

„Es sprach aber der Herr durch eine Erscheinung in der Nacht zu Paulus: Fürchte 
dich nicht, sondern rede und schweige nicht! Denn ich bin mit dir, und niemand 
soll sich unterstehen, dir zu schaden; denn ich habe ein großes Volk in dieser 
Stadt.“ Apostelgeschichte 18, 9-10

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit.“ 2. Timotheus 1,7

„Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt 
nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht auf; sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht 
nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbitten, sie rechnet das Böse nicht zu; sie freut 
sich nicht über Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit; sie erträgt 
alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles. Die Liebe hört niemals auf.“  
1. Korinther 13,4-8a

„Solches habe ich mit euch geredet, dass ihr in mir Frieden habet. In der Welt habt 
ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.“ Johannes 16, 33

In die heilige christliche Kirche wurden durch die Taufe aufge-
nommen:  Amelie Fissel und Till Hempel
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Den Bund fürs Leben haben geschlossen:  
 Christoph & Melanie Bircken, geb. Bettfür

Anlässlich der Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:  
 Horst & Helga Göttsching

Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden:  
 Frau Ursula Bangert, 81 Jahre 
 Herr Georg Horst Rakelmann, 82 Jahre
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Lösung: 1. Tiere, 2. Regen, 3. Natur, 4. Obst, 5. Gemüse, 6. Drachen, 7. Bauern, 8. Nacht, 9. Kirche
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Kannst Du die folgenden Begriffe erraten? Vielleicht helfen Dir auch die Eltern oder Geschwister. Das 
Lösungswort ergibt ein kirchliches Fest, dass wir Anfang Oktober feiern.
 1.  Schaf, Ziege, Kuh und Pferd sind …    
 2. … ist für die Natur wichtig und erspart und das Gießen   
	 3.	 Wiesen,	Wald	und	Felder,	Tiere	und	Pflanzen	bezeichnet	man	als	…		
	 4.	 Apfel,	Birne,	Pflaume,	Weintrauben	sind	…		 	 	
 5. Möhren, Weißkraut und Gurke sind …    
 6. Beliebte Beschäftigung von Kindern im Herbst, wenn Wind geht: … steigen   
 7. Sie sorgen dafür das Obst und Gemüse angebaut wird, und Tiere gehalten werden 
 8. Wenn es … wird, gehen wir schlafen    
 9. Am Sonntag gehen wir in die …     

Das Erntedankfest
Wir feiern das Erntedankfest in der evangelischen Kirche am 1. Sonntag im Okto-
ber, denn dann ist ein Großteil der Ernte eingebracht und wir können Gott für die 
Schöpfung und die reichen Gaben aus der Natur danken. 
In der Kirche wird meist der Altar oder dessen Vorraum mit Stroh, Getreide, Kartof-
feln, Mais, Möhren, Pflaumen, Äpfeln und Birnen geschmückt. Auch Weintrauben 
und Brot, in Anlehnung an das Abendmahl von Jesus, werden dort zu finden sein. 
So wollen wir am 6. Oktober am Ende der Erntezeit für das Gedeihen lassen der 
Früchte danken. Das Erntedankfest zeigt uns aber auch, dass das täglich Brot nicht 
alltäglich ist, sondern hart von den Bauern erarbeitet werden muss. 
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Die Ansprechpartner
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Anschrift Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de
à  Pfarrbereiche à Eilenburg

Bankverbindung
IBAN: DE58 8605 5592 2210 0005 08
BIC: WELADE8LXXX

Donnerstags ist die Nikolaikirche für alle von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
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Mobil: 0173 5804259
laaser-deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Gemeindebüro: Do. 14.30 - 17.30 Uhr
Mobil: 0157 31317628
Telefon: 03423 602056

rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de

Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: Die. 9 - 18 Uhr
Mobil: 0160 1470210
Telefon: 03423 602056
Fax: 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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